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der Landwirtschaft

Von Gerhard Grüneberg, Mitglied des Politbüros 
und Sekretär des ZK der SED

Die vom VIII. Parteitag konzipierte Politik hat sich auf allen Gebieten 
als richtig erwiesen. Schritt für Schritt wird die Hauptaufgabe . ver
wirklicht. Sie ist das zusammengefaßte strategische gesellschafts
politische Konzept und hat demzufolge langfristigen Charakter. Die 
Werktätigen der sozialistischen Land-, Forst- und Nahrungsgüterwirt
schaft haben durch die Erfüllung und Überbietung der Planaufgaben 
1972 ihren Beitrag' zu dieser positiven gesellschaftlichen Entwicklung 
geleistet.
Wir stehen aber erst am Beginn der Durchführung der Beschlüsse des 
VIII. Parteitages. 1973 muß ein Jahr werden, in dem das Leben und der 
Alltag unseres Volkes noch tiefer und deutlicher von den Fortschritten 
bei der Verwirklichung der Hauptaufgabe geprägt werden. Deshalb 
kennzeichnen wir den Volkswirtschaftsplan 1973 als den Plan des weite
ren ökonomischen Aufschwungs mit bedeutenden Schritten zur Ver
wirklichung der Hauptaufgabe. Den Schwerpunkt bilden die weitere 
Intensivierung des Reproduktionsprozesses und entscheidende Fort
schritte in der Konsumgüterproduktion.
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